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Sehr viel wird derzeit über die Reformpartnerschaft im Land Steiermark und 
den damit verbundenen Maßnahmen gesprochen und diskutiert.

Ein Punkt, der auch die Gemeinde Söchau betrifft, ist die Gemeindestruktur-
reform. Diese Reform ist in vier Phasen eingeteilt. Ende Jänner 2012 endete die 
erste Vorschlagsphase. Nach mehreren Gesprächsrunden mit den Gemeinden 
Übersbach, Breitenfeld, Ottendorf und Markt Hartmannsdorf hat unsere Ge-
meinde mit der Gemeinde Breitenfeld einen gemeinsamen Vorschlag beim Land 
Steiermark abgegeben.

Bei diesen Gesprächen hat sich herausgestellt, dass die Gemeinde Breitenfeld 
auch mit der Gemeinde Ottendorf und der Kleinregion Riegersburg einen Vor-
schlag an das Land Steiermark geschickt hat, die Gemeinde Übersbach eher ei-
ner Fusion mit der Stadt Fürstenfeld zustimmt und  die Gemeinden Ottendorf 

und Markt Hartmannsdorf die Eigenständigkeit anstreben.

Die Verhandlungsphase endet mit 30. September 2012 wobei es im Sommer noch Gespräche mit dem Land 
Steiermark geben wird und in der entscheidenden Phase werden wir die Bevölkerung unserer Gemeinde bei 
einer Bürgerversammlung um ihre Meinung fragen bzw. diese einfließen lassen. Zum derzeitigen Zeitpunkt 
kann man noch nicht sagen, welche Auswirkungen diese Reform auf unsere Gemeinde haben wird.

Im letzten Jahr  war die Gemeinde Söchau wirtschaftlich sehr erfolgreich. Im ordentlichen Haushalt erwirt-
schafteten wir einen positiven Rechnungsabschluss. 
Für dieses Jahr hat die Gemeinde Söchau  mehrere Vorhaben geplant. Einen Beach Volleyball Platz im Frei-
bad, das Fußballcamp internationaler  Mannschaften und das Fußballjugendcamp im Kräuterdorfstadion, 
die Planung bzw. den Bau eines ÖWG Wohnhauses am alten Sportplatz, die Fertigstellung der Planung für 
den BA 06 Schmutzwasserkanal vom Hofberg bis nach Kühbergen sowie teilweise Staßensanierungen uvm. 

Einen schönen Sommer wünscht 

Bürgermeister 
Josef Kapper

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger, 
liebe Jugend!

Gemeindeamt Söchau  
Neue Öffnungszeiten für Parteienverkehr ab 2. Mai 
2012 – Um im Gemeindeamt ein effizienteres Ar-
beiten zu ermöglichen wurden im Gemeinderat fol-
gende Zeiten für den Parteienverkehr beschlossen:
Montag, Dienstag u. Freitag von 07.00 bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 17.30 Uhr

Neuer Post Partner in Söchau
Ab 2. Mai übernahm die Tabaktrafik Uhl 
in Söchau die neue Post-Partner-Stelle.
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„Bücher wachsen nicht auf Bäumen“… so lautet das 
Jahresmotto im Kindergarten. Eifrig ist jedes einzelne 
Kind dabei eine Geschichte fürs das „Kindergartenle-
sebuch“ zu erfinden und zu illustrieren. Diese Werke 
werden am Donnerstag, 24. Mai um 18.00 Uhr bei 
der Buchpräsentation im Kultursaal Söchau vorge-
stellt. Alle Leseratten und Bücherwürmer sind zu die-
ser Veranstaltung sehr herzlich eingeladen.
Im April und Mai hieß es außerdem: ran ans Turn-
sackerl, die Kinder waren Teilnehmer der Initiative 
„Kinder gesund bewegen“ In zehn Einheiten wurde 
gelaufen, gesprungen, gespielt, gelacht,…

3
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Kindergarten

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
 Fonds • Bausparen • Leasing

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Ihre GRAWE-Kundenberater:

Anton Hörzer
Tel. 0664/241 37 80
anton.hoerzer@grawe.at

Josef Kapper
Tel. 0664/120 59 57
josef.kapper@grawe.at

Stefan Tauchmann
Tel. 0664/211 12 65
stefan.tauchmann@grawe.at

Hoerzer_Kapper_Tauchm_A6.indd   1 08.10.09   15:18

Kunstwerk aus Altmetall konstruiert von Anton Puchas
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So richtig laut wurde es vor den Osterferien in un-
serem Schulhaus, denn wir hatten einen professio-
nellen Hip-Hop-Lehrer der Tanzschule Kummer bei 
uns zu Besuch. Zu cooler Musik wurde bis zur Er-
schöpfung  gestampft, geschüttelt und getanzt. Der 
Spaßfaktor war sehr groß, denn was so leicht aus-
sieht, ist oft das Ergebnis jahrelangen Trainings und 

so mancher musste feststellen, dass  Arme und Beine 
nicht immer das machten, was sie sollten. Am Ende 
der Schnupperstunde beherrschten wir aber bereits 
eine kleine Choreographie. Interessierte Kinder ha-
ben die Möglichkeit beim laufenden Training in Für-
stenfeld einzusteigen.

Volksschule Söchau
Hip-Hop Schnupperstunde

Nach dem großartigen Erfolg vom Vorjahr findet 
auch im heurigen Jahr wieder das beliebte „Fuß-
ball-Jugendcamp“ für Kinder im Alter von 6 bis 15 
Jahren statt. Auch heuer ist der Besuch von Andi 
Herzog (Schirmherr der Baumit kick & learn Camps 
in Österreich) zugesagt.

Anmeldungen werden ab so-
fort im Gemeindeamt entge-
gengenommen bzw. können 
auch online auf der Home-
page der Gemeinde Söchau

www.soechau.steiermark.at  

durchgeführt werden.

Fußball-Jugend-
camp 2012

Alle Preise sind unverb., nicht kart. Richtpreise inkl. NoVA und MwSt. Das Angebot gilt 
bei teilnehmenden ŠKODA Betrieben ab sofort solange der Vorrat reicht bzw. ist streng 
limitiert. Details bei Ihrem ŠKODA Berater. Hinweise zu den Preisvorteilen finden Sie 
unter twenty.skoda.at. Symbolfoto. 

Verbrauch: 4,6–8,0 l/100 km. CO2-Emission: 119–189 g/km.

ŠKODA Yeti Twenty, komplett
ausgestattet ab 18.980,– Euro.

8362 Söchau 124
Tel. 03387/2242
www.thimo.at

ŠKODA

Termin:

1. Ferienwoche vom

09. bis 13. Juli
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FINDEN SIE JETZT
SÖCHAUS 
SCHÖNSTE 
BODENSCHÄTZE ...

HOLENSIE SICH DAS NEUEWEITZERMAGAZIN
Alfred Harmtodt, Tapezierer - Raumausstatter
A- 8362 Söchau 35 | Tel. 03387/26 87, Fax-DW: -5
E-mail: offi ce@harmtodt.at

8362 Söchau 35 
Tel.  0 33 87 - 26 87-0
Fax 0 33 87 - 26 87-5

e-mail: office@harmtodt.at
www.harmtodt.at

Zusätzliche Attraktion im Freibad - Beachvolleyball
Derzeit wird am zweiten Platz des Tennisvereines ein

Beachvolleyballplatz errichtet. Fertigstellung: Juni 2012!

Freibad Söchau

Ein großer Erfolg war das 3. Amtsleitertreffen in der  
Gemeinde Söchau.

Brisante Themen waren: Gemeindefusion, Schul- 
wesen, Kauf oder Verkauf von Liegenschaften, Übergabe, 
Schenkung! 

Als Referenten konnten Herr BSI Otmar Schwarz 
(BH-Fürstenfeld) und Herr Mag. Paulus Halbauer 
(öffentlicher Notar) begrüßt werden.

Amtsleitertreffen in 
der Gemeinde Söchau

Neue MiEtkaufwohnungen in Söchau
Die Gemeinde Söchau beabsichtigt im Bereich des alten Sportplatzes neben der Volksschule

ein neues Mietkaufwohnhaus zu errichten.

Anmeldungen bitte so rasch als möglich im Gemeindeamt Söchau.

Tel: 03387/2261 oder gde@soechau.steiermark.at!

Ab sofort

geöffnet
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Aktion Saubere Steiermark
Am 20. und 21. April 2012 wurden alle Straßen und 
Gräben vom weggeworfenen Müll gesäubert.
Ein Danke an alle HelferInnen und der Volksschu-
le Söchau.

Hexen-Kräuter-Wandertag 

26. Oktober 2012

Übergabe eines 
neuen Laptops 
an die
Volksschule!
Seitens der Österreichischen Volkspartei – 
Ortsgruppe Söchau wurde ein neuer Lap-
top an die Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule Söchau von Ortsparteiob-
mann Bgm. Josef Kapper und Gemein-
dekassier Johann Sammer übergeben.
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Feuerwehr Söchau
Seit Jänner diesen Jahres hat die Freiwillige Feuer-
wehr Söchau ein neues Kommando. Nach jahrzehn-
telangem Einsatz legte BR Johann Stürzer sein Amt 
als Kommandant zurück. Er wird jedoch weiterhin 
aktives Mitglied der Feuerwehr und Bezirks-Kom-
mandant-Stellvertreter bleiben. Zum neuen Kom-
mandanten wurde HBI Martin Karner und zum 
Kommandanten-Stellvertreter OBI Stefan Tröster 
einstimmig gewählt.

In den vergangenen Monaten wurde eine Sanierung 
der Innenräume des Rüsthauses durch einige Kame-
raden durchgeführt. 

Am Faschingdienstag wurde von der Freiwilligen Feu-
erwehr Söchau erneut das Krenfleischessen veranstal-
tet. Wir danken für den regen Besuch und hoffen, dass 
diese Veranstaltung, die nun jährlich stattfinden wird, 
auch im nächsten Jahr solch großen Anklang findet.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Söchau 
erhielten heuer neue Schutzkleidung, die dringend 
notwendig ist, um die Sicherheit im Einsatz gewähr-
leisten zu können. Wir danken der Gemeinde für die-
se wichtige Investition.

Im Laufe der letzten Monate erfolgten zahlreiche 
Übungen, unter anderem eine Übung zur Menschen-
rettung, eine Atemschutzübung und eine Schulung 
hinsichtlich des Vorgehens bei Brandfällen im Zu-
sammenhang mit Photovoltaikanlagen. Ebenso nah-
men mehrere Kameraden an diversen Kursen in der 
Feuerwehrschule Lebring teil. Zusätzlich wurden  
Begehungen im Seniorenhaus Kamille und Maiers 
Hotel durchgeführt.
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Feuerwehr Söchau

Unsere Feuerwehrjugend nahm am Feuerwehr- 
jugend-Fußballturnier in Ilz teil und belegte den  
hervorragenden 3. Platz.

Zu den Einsätzen in den vergangenen Monaten zähl-
ten unter anderem diverse Verkehrsunfälle mit Auto-
bergungen, eine Suche nach einer abgängigen Person 
sowie ein Traktorunfall mit erheblichem Sachschaden.

Weitere Informationen über die Freiwillige Feuerwehr 
Söchau und ihre zahlreichen Aktivitäten finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.feuerwehr-soechau.at.

KUBA – Großartiger Erfolg der 
Söchauer Faschingssitzung

Nach einer einjährigen Pause präsentierte sich die 
Kulturbaustelle (KUBA) zum Faschingsausklang 
von ihrer besten Seite.

Unter der Leitung von Oberkubaner Alfred Tauch-
mann wurde am 17. u. 18. Feber vor zwei Mal aus-
verkauftem Haus im Söchauer Kultursaal Witz und 
Unterhaltung auf höchstem Niveau geboten.

Sowohl die regionale Politik (Gemeindezusammen-
legung), wie auch das Leben des Stroßengrobn-Pepi, 
die geheimen Wünsche mancher Klosterschwestern 
und Probleme der Altenversorgung wurden auf her-
vorragende Weise dargestellt. 

Parodien von Arnold Schwarzenegger, Hannes Kartnig, 
Wolfgang Ambros, Conchita Wurst, Alfons Haider, 
Andreas Gabalier, u.a. begeisterten die 700 Besucher.
Die Tanzgruppe ESV Söchau, die Gschroppen, Wer-
befachmann Vickerl Wondracek sowie die beliebten 
Trotschweiber sorgten für große Beifallsstürme.

Vom Erlös der Veranstaltung wurden EUR 2.000,–  
für die Vereinigung „Wiedersehen“ gespendet. Mit 
diesem Geld führen Ärzte Augenoperationen in 
Afrika durch, damit blinde Menschen wieder sehen 
können.
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Gesangsverein Söchau
Faschingssitzung

„Hex,Hex“ tönte der Söchauer 
Faschingsgruß durch die Kultur-
halle, als die KUBA am 17. und 
18. Februar zur 7. Faschings- 
sitzung lud.

Während die Damen des Xangsvereins als 
Nonnen mit ihren Glocken und Glöckchen 
zum Lied „Die Glocken von Rom“ für 
Überraschung und Heiterkeit sorgten, brach 
bei den Herren der „Pflegenotstand“ aus. 
Sie mussten alle Kommandos ihrer reso-
luten Krankenschwester sofort und ge-
nauestens ausführen, was für so manche 
Lachträne in den Augen der begeisterten 
Zuschauer sorgte.

Fazit:
Sowohl die Frauen als auch die Männer 
unseres Gesangsvereines überzeugten mit 
ihrem komödiantischen Talent  die Besu-
cher dieser Faschingssitzung und hatten 
die Lacher auf ihrer Seite.

Wir beginnen im Mai mit den Proben für unser 

Jubiläumskonzert
am 20. Oktober 2012.

Wenn du gerne singst, wär es ein super Zeitpunkt bei uns mitzumachen. 
Wir freuen uns über jede(n) Einzelne(n).
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Altenmarkter

Herzerlfest
Samstag
09.Juni

Altenmarkt zeigt 
sein großes Herz!

Herzerlfest
ab 11.00 Uhr

im Dorfzentrum

❤ Die ersten 100 Besucherinnen bekommen
    ein Lebkuchenherz geschenkt

❤ Buschenschänke versorgen Sie mit Ihren
    Schmankerln unter freiem Himmel

❤ Warme Speisen & Bier vom Kirchenwirt u. Stelzerwirt

❤ Spiel & Spaß Mundartkasperl und Spielplatz
    für unsere kleinen Gäste

❤ „Steirer-Blues“, Volksmusikanten & Volkstanzgruppe 
    Altenmarkt sorgen für Unterhaltung

❤ Trachtenmodenschau und stündliche Verlosungen

❤ Führungen im Dorf- und Turmmuseum Altenmarkt

Es wird gebeten in Tracht zu erscheinen!
Eintritt Euro 2,50 / Kinder Eintritt frei ❤ Die Veranstaltung fi ndet bei jeder Witterung statt!
Kartenvorverkauf: Gemeindeamt, Kirchenwirt u. Stelzerwirt Altenmarkt, Modehaus Höllerl Fürstenfeld

Veranstalter: Tourismusverband Altenmarkt bei 
Fürstenfeld mit Unterstützung von

Samstag

Tourismusverband Altenmarkt bei 
mit Unterstützung von

diechecker cc

Layout & Druck: www.scharmer.at © fotodesign-jegg.de, ExQuisine - Fotolia.com

Altenmarkter Herzerlfest

www.herzerlfest.at

Energievortrag
Photovoltaikanlagen und Wärmepumpen 

als Energiequelle für das Zuhause

Mit diesem Statement (Quelle: www.solwarwaerme.
at) konnte Johann Thier (Vzbgm.) die Besucherinnen 
und Besucher im gut gefüllten Kultursaal des Kräu-
terdorfes Söchau zu einem Energievortrag, bei dem 
Photovoltaikanlagen und Wärmepumpen als Ener-
giequelle für das Zuhause mit Mittelpunkt standen, 
willkommen heißen. 

„Durch den Einsatz von moderner Wärmepumpen-
technologie, bei der die Luft oder der eigene Gar-
ten als Energiequelle dienen sowie das Nutzen der 
Dachfläche für Stromerzeugung mittels Photovol-
taikanlage kann man die Energiekosten für Strom, 
Warmwasser und Beheizung faktisch auf Null sen-
ken“ so Alois Mochart. 

Der Energiepionier empfahl in seinem Vortrag auch, 
sowohl bei der Auswahl der Technologie als auch bei 
der Dimensionierung der Anlage, auf das jeweilige 
Gebäude und die Bedürfnisse und Wünsche der Be-
wohner Rücksicht zu nehmen.

Wir denken, mit diesem Vortrag einen von vielen not-
wendigen und wichtigen Schritten in Richtung: Ener-
gieunabhängigkeit und Umweltschutz gesetzt zu haben 
und hoffen, dass Viele die Sonne als Energiequelle nut-
zen werden, so der Organisator dieses Abends, GR 
Karl Kern vom SPÖ-Gemeinderatsteam.

„In nur drei Stunden (!) strahlt die Sonne die gleiche Menge Energie auf die Erde, wie 
pro Jahr von der gesamten Erdbevölkerung verbraucht wird.“ 

(© Fotolia)
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Benützung von Trendsportgeräten 
im Straßenverkehr

(die Polizeiinspektion Söchau informiert)
Der Frühling hat uns fest im Griff und wir genießen die Sonnenstrahlen. Sport an der fri-
schen Luft macht jetzt wieder viel mehr Spaß und wir holen die Inline Skates, den Micro-
Scooter, die Kick-, Snake- und Skateboards aus der Winterpause und los geht´s – aber 
wo darf ich meine Trendsportgeräte überhaupt benutzen ?!?

Inline-Skater dürfen Gehsteige, Gehwege, Geh- und 
Radwege, Radwege, Fußgängerübergänge, sowie Wohn-
straßen und Fußgängerzonen benützen.

Inline-Skater dürfen nicht auf der Straße oder Fahr-
bahn (egal ob Bundes- Landes- oder Gemeindestraße), 
weder im Ortsgebiet noch im Freiland, in Längsrich-
tung fahren. Das Überqueren der Straße ist erlaubt.

Kinder unter 12 Jahren dürfen 
Inline-Skates nur unter Auf- 
sicht einer mindestens 16 jäh-
rigen Person auf den angeführten 
Verkehrsflächen verwenden;  
Kinder dürfen ab 10 Jahren 
alleine unterwegs sein, wenn 
sie den Radfahrausweis erwor-
ben haben.

Micro-Scooter, Kick-, Snake- oder Skateboarder 
dürfen auf Gehsteigen, Gehwegen, kombinierten 
Geh- und Radwegen, in Wohnstraßen und Fußgän-
gerzonen fahren

Micro-Scooter, Kick-, Snake- oder
Skateboarder dürfen nicht auf der 
Straße oder Fahrbahn (egal ob 
Bundes- Landes- oder Gemeinde-
straße), weder im oder außerhalb 
des Ortsgebietes, sowie auf Rad-
wegen fahren.  

Für Kinder gelten die gleichen 
Regeln wie beim Inline-Skaten.

Allgemeine Verhaltensregeln

Für alle Benützer von Trendsport-
geräten gilt, dass sie sich auf 
Gehsteigen und Gehwegen wie 
Fußgänger, und auf Radwegen wie 
Radfahrer zu verhalten haben. 
Die Geschwindigkeit muss an den 
vorhandenen Fußgänger- und
Radfahrverkehr angepasst
werden. Fußgänger dürfen 
weder gefährdet noch behindert werden.

Für die Benützer von Board´s gilt, dass Gehsteige 
und -wege nur benützt werden dürfen, wenn sie da-
bei nicht auf die Straße gelangen können.
Zur Erinnerung, mit Fahrrädern darf auf der Fahr-
bahn (Straße) und auf Radfahranlagen gefahren wer-
den, nicht aber auf Gehsteigen und Gehwegen.

Die Beamten der 
Polizeiinspektion Söchau 

empfehlen weiters das Tragen 
von Schutzausrüstung bei Benützung 

von Trendsportgeräten, um bei Stürzen 
Verletzungen vorzubeugen.

 Für Auskünfte stehen die Mitarbeiter der
Polizeiinspektion Söchau gerne zur Verfügung.

AbtInsp Karl Wünscher, Dienststellenleiter
der Polizeiinspektion Söchau
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Liebe Gartenfreunde!

Er lässt nicht nur zur Freude von Menschen „Bäume, 
Sträucher und Frühlingsblumen“ farbenfroh sprießen, 
auch wenn man die Tierwelt beobachtet, alles ist in 
positiver und erwartungsvoller Aufruhr.

Er ist auch die „kulinarische Hochsaison“ schlechthin, 
denkt man an Bärlauch oder Spargel, frische Kräu-
ter und junges Gemüse.
Auch wir freuen uns, denn der Frühling läutet auch 
den Start in die neue Gartensaison ein. 

Ein Schutzengel-Beet bzw. ein Kraftplatz wurde im 
Kräutergarten neu geschaffen und mit Gewürzpflan-
zen, wie Koriander, Fenchel, Krauseminze, Zitronen-
melisse, Kornblume und Kamille bepflanzt.

Ein Energieplatz also – zum Kräftesammeln, Stille- 
und Innehalten.
Genießen Sie mit uns die Anmut des Gartens und die 
feinen Kräuterdüfte. 

Ein Besuch des Kräutergartens lohnt sich allemal!
Mehr Infos zu unseren Schaugärten finden Sie in der 
neu gestalteten Homepage www.kraeuterdorf.cc sowie 
in den Lebensgärten- bzw. Garten-Lust-Prospekten, 
welche zur freien Entnahme im Gemeindeamt und 
im Kräutergarten aufliegen.

Ein schönes Gartenjahr wünscht
das Tourismus-Team - Kräuterdorf Söchau

Der Frühling kann viel mehr als die Tage länger machen. Er treibt es bunt, ziemlich  
gemütlich und dann wieder ganz schön wild.

1. Söchauer Bio-Fest
mit Country Musik – The Unicorns

Freitag, 10. August 2012 - Kräutergarten
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Entsorgung von Sperrmüll
Entsorgung von Sperrmüll und Problemstoffen

Sortenreine Wertstoffe können wieder als Roh- 
stoff verkauft werden und bringen Einnah-
men für die Gemeinde. Vermischter Müll, der 
im Presswagen und am Ende auf einer De-
ponie landet, verursacht dagegen mehr Um-
weltbelastung und hohe Entsorgungskosten.

Siedlungsabfallarten im Sinne des Stmk. 
Abfallwirtschaftsgesetzes 2004:

 1. Getrennt zu sammelnde verwertbare  
  Altstoffe (Textilien, Papier, Metalle,  
  Glas) – davon ausgenommen sind Ver- 
  packungsabfälle ARA.

 2. Getrennt zu sammelnde kompostier 
  bare Siedlungsabfälle (Küchen-, Gar- 
  ten-, Markt- oder Friedhofsabfälle).

 3. Sperrige Siedlungsabfälle = Sperrmüll.

Definition: Sperrmüll ist Restmüll aus pri-
vaten Haushalten,  der auf Grund seiner 
Größe und nicht auf Grund seiner Menge im 
Restmüllbehälter keinen Platz findet! 

Die Abgabe von Restmüll ist nur in kosten-
pflichtigen Müllsäcken möglich!

Die Abgabe von gewerblichem Sperrmüll ist 
im Altstoffsammelzentrum der Gemeinde 
Söchau nicht möglich!

Problemstoffe (gefährlicher Abfall) sind un-
bedingt getrennt abzugeben und dürfen nicht 
mit Restmüll bzw. Sperrmüll vermischt wer-
den! Dazu gehören unter anderem:
Akkus, Batterien, Beizmittel, Benzin, Brems-
flüssigkeit, Desinfektionsmittel, diverse Che-
mikalien für Haushalt, Garten und Werkstatt, 
Druckerpatronen, Düngemittel, Farben, La-
cke und Lasuren, Frostschutzmittel, Gaskar-
tuschen, Giftstoffe, Kleber, Kraftstoff- und 
Ölfilter, Laugen, Medikamente und sonstige 
medizinische Abfälle, Öle und Fette, Petro-
leum, Pflanzenschutzmittel (Fungizide, Her-
bizide, Pestizide), Reinigungs-, Putz- und 
Pflegemittel, Säuren, Spraydosen mit Inhalt 
(entleerte Dosen gehören in den Altmetall-
container), Thermometer, …

Elektro- und Elektronikschrott (z.B. Fern-
seher, Computer, Kühlgeräte, …) wird 
entweder vom einschlägigen Handel zu-
rückgenommen oder ist ebenfalls kosten-
los im Altstoffsammelzentrum abzuliefern.

Die Gemeinde Söchau will gemeinsam mit allen Bürgerinnen und Bürgern eine geordnete 
und umweltschonende Altstoffentsorgung sicherstellen und durch bessere Mülltrennung 
zukünftige Kostensteigerungen vermeiden bzw. verringern. 
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Wichtige Information für Landwirte:

Silagefolien sind keine Siedlungsabfälle ge-
mäß StAWG 2004 und daher als gewerb-
licher Abfall grundsätzlich direkt an einen 
gewerblichen Entsorgungsbetrieb abzufüh-
ren. Sofern diese Silagefolien getrennt, be-
senrein und ohne Netze angeliefert werden, 
stellt die Gemeinde dafür kostenfrei einen 
eigenen Container zur Verfügung. Verun-
reinigte und vermischte Silagefolien wer-
den nicht angenommen!

Hausentrümpelungen sind nicht über die 
Gemeinde sondern direkt über gewerb-
liche Entsorger (Müllex) durchzuführen. 
➔ Preisanfragen im Gemeindeamt!

Typischer Sperrmüll aus privaten Haushalten:
Autoteile (ohne gefährliche Bauteile oder 
Stoffe), Badewannen, Bauholz, Bodenbe-
läge, Fahrräder, Hartfaserplatten, Herak-
lithplatten, Isoliermaterialien (asbestfrei), 
Fensterrahmen (ohne Glas), Matratzen, Mö-
bel, Öfen (asbestfrei), PVC-Abfälle, Rolllä-
den, Schi, Spanplatten, sperriges Spielzeug 
bzw. Sportgeräte, Tapeten, Teppiche, Tü-
ren (ohne Glas), Waschbecken, WC-Scha-
len (Keramik) und ähnliches.

Kostenpflichtiger Sperrmüll:
Kfz-Reifen (ohne Felgen) – EUR 2,-- bzw. 
Kompletträder (mit Felgen) – EUR 4,50!
Um die Sperrmüllabfuhr zu beschleuni-
gen, ist neben einer entsprechenden Vor-
sortierung der Abfallmaterialien auch 
eine sinnvolle Ladeordnung einzuhalten: 

Zuerst ist Sperrmüll für die Container am 
Ende der Gasse (siehe Plan) aufzuladen:                                         
Altholz und nicht verwertbarer Sperrmüll 
für den Presswagen.

Obenauf bzw. leicht zugänglich sind fol-
gende Materialien und Gegenstände zu 
laden: Problemstoffe, Speiseöle und –fet-
te, Elektro- und Elektronikschrott, sor-
tenreine Wertstoffe (Glas, Altkarton und 
Altmetalle). 

Grobe Missachtung dieser Sortier- und La-
deordnung behindert den reibungslosen Ab-
lauf der Sperrmüllabfuhr und beansprucht 
damit unnötig Zeit und Nerven aller ande-
ren MitbürgerInnen, die auch ihren Müll 
entsorgen möchten!  

Unabhängig davon sind die allgemeinen Vor-
schriften zur Ladegutsicherung natürlich 
weiterhin zu beachten!

Info über richtige Mülltrennung:
www.awv.steiermark.at/cms/dokumente/.../
Abfallindex_02.2007.pdf

Zur leichteren Orientierung wird auch die 
Beschilderung der Container verbessert und 
Gemeinderäte werden weiterhin beratend bei 
der Mülltrennung behilflich sein.

Entsorgung von Sperrmüll
Entsorgung von Sperrmüll und Problemstoffen
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Seit mittlerweile zehn Jah-
ren ist in jedem Frühling 
Operettenzeit im Senioren-
haus Kamille. Das bekannte 
Ensemble von Frau Profes-
sor Grete Vogler-Kieser be-
geisterte auch diesmal die 
zahlreichen ZuhörerInnen.
 

Das neue Programm „Früh-
lingsschwärmereien“ bot 
einen bunten Reigen be-
kannter Melodien aus der 
Welt der Operette. Vor 
allem Werke des bekannten 
Komponisten Edmund Eys-
ler wurden auf beeindru-

ckende und unvergessliche 
Weise dargebracht. 
Kamille-Hausleiterin Dir. 
Monika Steiner, die un-
ter den Gästen auch den 
Söchauer Bürgermeister 
Josef Kapper begrüßen 
durfte, war vom regen Be-

such des Operettennach-
mittages begeistert und 
kündigte auch für das kom-
mende Jahr einen weiteren 
Auftritt des Ensembles an.
Fotos und weitere Infor-
mationen finden Sie unter 
www.kamille.at.  

Manfred Grössler begeisterte 
das Publikum durch seine lu-
stigen und gekonnten Einla-
gen im Rahmen des Kamille-
Operettennachmittages.

Kamille: Operettenmelodien begrüßen den Frühling

Kamille-Hausleiterin Dir. Monika Steiner (r.) mit dem Operetten-Ensemble und Bgm. Kapper.

Kamille042012.indd   1 11.04.2012   08:14:48
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Aktiv Zeitung   915. März 2012 2299JAHRE

Kompetenz: Qualität verpflichtet
Um den eigenen Quali-
tätsanspruch gerecht zu 
werden, wurde in den 
Komptenzzentren eine 
neue ISO-Zertifizierung 
in das seit zehn Jahren 
bestehen Qualitätsmanag-
mentsystem integriert.

Gefeiert wurde die Zertifizierung 
nach ISO 29990:2010 mit zahl-
reichen Vertretern aus Politik und 
Wirtschaften, im Kultursaal der Ge-
meinde Söchau. Mit dabei waren 
neben dem engagierten Mitarbeiter-
Team selbstverständlich auch die  
Jugendlichen, die durch die kom-
petenz® für die Arbeitswelt und 
ein selbständiges Leben qualifiziert 
werden. 
Mit dieser zusätzlichen Iso-Zertifi-
zierung richtet die kompetenz® ihre 
Tätigkeit nach den Methoden des 
modernen Qualitätsmanagements 
aus, beweist Kundenorientierung 
auf höchstem Niveau und unterstrei-
cht somit ihren hohen Leistungs-
standard. 
Gerade weil bei der kompetenz® die 
Aus- und Weiterbildung von jun-
gen Menschen im Mittelpunkt steht, 

ist es unerlässlich ständig im 
Bezug auf Qualitätsstandards 
nachzujustieren. Mit einem be-
sten geschulten Team sorgt man für 
eine gute Lernumgebung in der ge-
zielt Stärken gefördert und Schwä-
chen vermindert werden. 
Im Bestreben den hohen Qualitäts-
standard zu halten, ziehen in dieser 
Einrichtung Führungskräfte und 
Mitarbeiter konsequent an einem 

Strang. Schließlich möchte man den 
jungen, benachteiligten Menschen 
mit gezielten Qualifizierungen eine 
reelle Chance am Arbeitsmarkt bie-
ten. •

Im Beisein von zahlreichen 
Ehrengästen feierte die kom-

petenz® die Zertifizierung 
nach ISO 29990:2010 und 

zehn Jahre ISO 9001:2008. 

Söchau 35    8362 Söchau    Tel. 03387/300 11
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Hilfswerk Steiermark
Pflegeberatung im Bezirk Fürstenfeld

Pflegeberatung wurde bereits von 2005 bis 2010 unter der Leitung 
von Frau DGKP Johanna Weber – „Akademisch geprüfte Pflegebe-
raterin“, als integriertes Angebot – der Hilfswerk Steiermark GmbH 
in den Mobilen Diensten Fürstenfeld mit Unterstützung des Sozi-
alhilfeverbandes Fürstenfeld aufgebaut, angeboten und kompetent 
durchgeführt. Bis zur Beendigung ihrer zusätzlichen Funktion als Ein-
satzleitung in der Hilfswerk Steiermark GmbH – Mobile Dienste 
Fürstenfeld nahmen jährlich ca. 500 Personen im Bezirk verschie-
denste Pflegeberatungsleistungen von Frau Johanna Weber in An-
spruch. 

Der Hilfswerk Steiermark GmbH ist es auch weiterhin ein Anliegen,  sich 
über die Mobilen Dienste Fürstenfeld der Sorgen und Fragen von Hilfs- 
und Pflegebedürftigen, sowie deren Angehörigen anzunehmen, über das 
vorhandene Leistungsangebot zu beraten und die Betroffenen persönlich 
zu begleiten.
Frau Brigitte Eder-Halbedl, diplomierte Gesundheits- und Kranken-
schwester, zertifizierte Wundmanagerin und langjährige Mitarbeiterin 
der Hilfswerk Steiermark GmbH - Mobile Dienste Fürstenfeld, wird 
diese Beratungstätigkeit übernehmen und weiterführen.

Unsere kostenlose professionelle Pflegeberatung soll weiterhin vorrangig der Präven-
tion, Bewältigung und Rehabilitation von Pflegebedürftigkeit für ältere Menschen im Be-
zirk Fürstenfeld dienen.
Haben Sie  Anfragen – brauchen Sie  Information oder einen Termin für ein persönliches 
Beratungsgespräch? 

Unser Büro erreichen Sie täglich von 
Mo - Fr: 8:00 bis 12:00

Mobile Dienste Fürstenfeld
Burgenlandstr. 13a
8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382-55268 

Hilfswerk Steiermark GmbH – Mobile Dienste

PDL Erika Wagner 
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Eiskalte Kämpfer im Schottenrock 
bei den 2. Winter Highland Games!

Trotz Temperaturen weit jenseits der Nullgrad- 
grenze fanden sich 56 Athleten aus ganz Österreich 
am 04. 02. 2012 zu den 2. Winter Highland Games 
der Dufftown Rangers & Kilt Cats in Söchau ein. 
Zwischen den Disziplinen Steinhochwerfen, Eier-
wixen, Baumstammwerfen und Eisstockweitschie-
ßen hatten die Zuschauer und auch die Wettkämpfer 
die Möglichkeit sich in der beheizten Halle des ESV-
Söchau mit Glühwein und Hochprozentigem auf-
zuwärmen. Abends ging es dann ans Bierlizupf´n, 
das traditionell auch die Zuschauer wieder zum 
Mitmachen animierte. 

 
Und erstmals in der Geschichte der Dufftown Rangers & 
Kilt Cats konnten die Kilt Cats einen Heimsieg holen, der 
dann auch ausgiebig gefeiert wurde! Der Siegerpokal der 
Herren ging nach Kärnten. Kälteresistente Athleten und 
begeisterte Zuschauer sorgten für eine tolle Stimmung und 
die Veranstalter möchten sich an dieser Stelle dafür herzlich 
bedanken! Die Dufftown Rangers & Kilt Cats freuen 

sich schon sehr, am 11. 08. 2012 bei den 4. 
Highland Games wieder zahlreiche Gäste in 
Söchau begrüßen zu dürfen!

Nähere Informationen:
www.rangersandkiltcats.at
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Der ESV Aschbach wurde UNION Landesmeister 
2011. Somit konnte der größte Erfolg seit Bestehen 
des Vereines erreicht werden. Im Bezirk Fürsten-
feld konnte dies bis dato keine andere Mannschaft 
erreichen. Weiters schaffte man den Aufstieg in die 
UNION Bundesliga, wo die 26 besten UNION Mann-
schaften Österreichs aufeinander treffen werden. 

Der Vorstand besteht aus einem jungen Team, dass 
sich unter der Leitung von Obmann Schweinzer Ru-
dolf  sehr für das Vereinsleben engagiert und verschie-
dene Veranstaltungen im Jahr macht. Gegründet 
wurde der ESV Aschbach 1964 und er ist bis heute 
sehr aktiv. Im Jahr 2011 nahm der ESV an über 35 
Turnieren teil. Weiters verfügt der Verein über vier 
aktive Mannschaften, die an den diversen Turnie-
ren und Meisterschaften teilnehmen. 

ESV-Aschbach
UNION Landesmeister 2011

21

Schützen von li. Friedl Erich jun., Paierl Johannes, Friedl Andreas, 
Friedl Thomas und Schrei Christian

Internes 
Preisschnapsen
Auch heuer wurde vom ESV Aschbach das interne traditionelle 
Preisschnapsen im ESV Haus veranstaltet. 

Auf diesem Wege möchte sich der ESV recht herzlich bei den 
Sponsoren für die Preise, die es zu gewinnen gab, bedanken. 
Der Obmann gratulierte unserem Vereinsmitglied Friedl Erich 
sen. zum Sieg. 

Das diesjährige ESV Dorffest 

findet am 14. und 15. Juli 2012 statt. 
Es ist jedermann recht herzlich zu dieser Veranstaltung 
eingeladen. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Straßenturnier

Samstag, 18. August 2012
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Spendenaktion „Weichfeiatrog’n“
Der ESV Aschbach sammelte heuer erstmals Spenden, 
indem vier seiner Mitglieder sich am Karsamstag früh 
aufmachten und sich um 7.00 Uhr in Söchau bei der 
Kirche zur traditionellen Feuerweihe mit ihren rau-
chenden Büchsen einfanden. Total „benebelt“ wurden 
rund 20 Haushalte ausgewählt, bei denen man um eine 
kleine Gabe bat. Dies geschah mit folgenden Worten:

Ein gesegnetes Osterfest wünschen wir, wir sind im 
Namen des ESV Aschbach hier.

Wenn’s mögt’s, dann schmeißt’s do wos eine, 
miasst’s owa net, des is jedem das seine.

Wenn aber doch, sog’n ma recht herzlich danke, 
weil in der Steiermark, do hilft des so manche.

Für uns söwa, nemma freili ka Göd, für uns is jo 
wos anders,des zöhlt.

Deshalb zum Schluss eine Randbemerkung: Wie 
warat’s denn mit einer kleinen Stärkung?

Die Weichfeiatroga bedanken sich noch mal herzlichst 
bei allen Spendern, sowohl für die finanzielle als auch 
für die „Naturalien“- Spende!

Insgesamt wurden € 245.– gesammelt und sogleich an 
„Steirer helfen Steirern“ überwiesen.

 

 

 

Die Mitarbeiter der 

Bankstelle Söchau 

freuen sich auf Ihren Besuch und 

unterbreiten Ihnen attraktive 

Finanzierungs-, Veranlagungs- 

und Vorsorgeangebote 

Tel: 03387/2213   e-mail: info.38122@rb-38122.raiffeisen.at  
Fax: 03387/2213-29   www.raiffeisen.at/grosswilfersdorf 

 

 

 

 

Bitte Haus weg und Mitarbeiter hinein!!! 
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Biedermann
Die Single „Nomaden der Liebe“ reflek-
tiert den bewussten Verlust der Kontrol-
le, um innere Freiheit (Liebe) zu erfahren 
und sich seinem wahren Wesen zu nä-
hern. Liebe braucht keine Kontrolle, es 
geht um das Spüren des Urvertrauens 
in uns allen.
Altes ziehen lassen und für Neues offen 
werden: „Komm lass uns ziehen!“ (Text)
Es geht darum, das jeder seinen eigenen 
Weg findet und das ganz allein.
„Ich kämpf mich in den Himmel ganz 
allein“ (Text)

Produziert wurde die Single von Bie-
dermann, gemeinsam mit Christl Stür-
mer Produzent Alexander Kahr. Das 
Debütalbum „Sehnsuchtswerk“ wird in 
Form eines edlen Digipacks mit 12 wei-
teren Titeln ab 23. März 2012 im Han-
del erhältlich sein. Vertrieben wird es 
von Hoanzl Wien im gesamten deutsch-
sprachigen Raum.

Kabarett 
im Kräutergarten!!!

am 01. Sept. 2012, 19.30 Uhr
 Klaus Eckel präsentiert sich mit seinem neuen Programm 

„ALLES BESTENS, ABER...“
Preis : VVK € 15,– Abendkassa € 18,–

Kartenvorverkauf ab sofort bei der Raika Söchau.

Veranstalter: Gemeinde Söchau Sport- und Freizeitanlagen Entwicklungs KG
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Musikverein Söchau
JungmusikerInnenleistungsabzeichen

Am Samstag, den 26. November 2011 trat ein Teil 
unserer jüngsten NachwuchsmusikerInnen die Reise  
nach Ilz an, um dort beim JungmusikerInnenleistungs-
abzeichen teilzunehmen. 

Folgende Kids stellten sich der Herausforderung:

In der Kategorie „Junior“ trat Christoph Reisenhofer 
mit dem Bassflügelhorn an und erzielte einen ausge-
zeichneten Erfolg! Weiters erspielte sich Dominik Klug, 
ebenfalls am Bassflügelhorn, in Bronze einen sehr guten 
Erfolg. Jenni Maurer (Flöte) trägt ab jetzt das silberne 
Leistungsabzeichen, das sie sich mit einem ausgezeich-
neten Erfolg verdiente. Zu guter Letzt erkämpften sich 
Lisa Wallner und Ulla Maier beim Theorietest in der 
Stufe Silber einen Einser. 

Hiermit gratulieren wir euch zu dieser tollen Leistung 
und hoffen, dass Ihr weiterhin Freude am Musizieren 
habt. – Wir sind sehr stolz auf euch!

50er Feier von unserem „Urschler Gustl“
Am 30. März 2012 feierte unser „Urschler Gustl“, ein 
langjähriger und guter Freund der Musik, seinen 50. 
Geburtstag! Wir freuten uns wirklich sehr über die Ein-
ladung.  In einem liebevollen gestalteten Ambiente und 
in Anwesenheit zahlreicher Gratulanten hatten wir die 
Ehre, ihm zum Geburtstag gratulieren zu dürfen.

Nach einem musikalischen Ständchen wurden wir auf 
Speis und Trank eingeladen. Es wurde bis in die frühen 
Morgenstunden ausgiebig getanzt und gefeiert.

Wir bedanken uns sehr herzlich für die Einladung und 
das schöne Fest. Weiters wünschen wir dir nochmals 
alles Gute zu deinem Geburtstag, sowie dir und deiner 
Familie Gesundheit und Wohlergehen für die Zukunft. 
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Söchau und seine jungen Schachzauberer

Seit über 20 Jahren kommt sie, schön regelmäßig zwi-
schen Februar und Mai, die Steirische Jugendschach-Eli-
te, um im Kräuterdorf Söchau ihre LandesmeisterInnen 
zu ermitteln. Als Trainingsort für den Jugendkader, 
der sich auf die Österreichischen Meisterschaften vor-
bereitet, eignen sich die Begebenheiten vortrefflich. 
Auch einige Österreichische Meisterschaften fanden 
hier bereits statt.

Ursprünglich hat alles im Gasthof Sammer begonnen, 
danach wurde in den Hubertushof gewechselt, wo man 
sich bei Familie Frießnig bestens aufgehoben weiß. Das 
Land Steiermark mit seiner Jugendabteilung, dem Lan-
desjugendreferat als Kostenträger, steht in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Schach-Landesverband. Nur 
so war es möglich, über einen sehr langen Zeitraum al-
le Aktivitäten zu bündeln und in Söchau anzusiedeln.
Zwischen 6 und 20 Jahre sind die Jugendlichen und alle 
haben eines gemein, die Liebe zum Königlichen Spiel. 
Mit seiner ländlich idyllischen Umgebung und Ruhe 
passt Söchau perfekt als Austragungsort, die Freizeit 
verbringen die jungen Leute bei Spaziergängen, Fußball 
und Knüpfen neuer Freundschaften. Viele Eltern, Ver-
einsfunktionäre und Trainer begleiten ihre Schützlinge 
bei den Ereignissen. Schach unterstützt Konzentrati-
on, regt zum strategischen Denken an, fördert gemein-
schaftliches Denken und Handeln. 

Man braucht wenig zum Schachspielen, bloß Geduld, 
Ausdauer und natürlich ein Schachbrett mit seinen 
Bauern, Springern, Läufern, Türmen, Damen und Kö-
nigen. Jeder Spieler ist Feldherr über 64 Felder und sei-
ner eigenen16 Figuren, die sich im Wettstreit mit denen 
des Gegners messen, alles verläuft ruhig und friedlich, 
nur das Ticken der Schachuhr begleitet die ernsten 
Mienen der beiden Gegner. Zug für Zug wird genau 
aufgeschrieben, denn es werden mit Hilfe von Com-
puterprogrammen alle Partien elektronisch verewigt. 
Nach Beendigung der Partie kann dann eifrig analy-
siert werden um künftige Fehler zu vermeiden. Aber 
es kommt auch viel Freude auf, eine gelungene Kom-
bination, ein Trick, ein weiterer gewonnener Punkt! So 
manch feiner Zug wurde gefunden, aber eigentlich be-
ginnt alles schon viel früher – mit rund 5-8 Jahren er-
folgt der Einstieg ins Spiel und nur durch Talent, Fleiß, 
Ausdauer und den entsprechenden Rahmenbedin-
gungen ist man dabei – in Söchau beim Landesfinale. 
Erst kürzlich wurden die U12 Landesmeisterschaften 
beendet, und nach 3 Spieltagen konnten die Gewinner 
die verdienten Preise in Empfang nehmen:

Weitere Informationen: 
www.jugendschach.at, beim Schachklub Söchau im 
Cafehaus Wilfling oder direkt im Hubertushof vor-
beischauen!

Siegerfoto Von links nach rechts: Michael Tölly (Fürstenfeld), Venla Lymysalo (Graz) mit Bürgermeister Josef Kapper



Wir gratulieren 
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Fischl Franz
Söchau zum 80. Geburtstag

Lang Johann
Söchau zum 80. Geburtstag

Kern Alois
Ruppersdorf zum 80. Geburtstag

Ernst Johanna
Aschbach zum 90. Geburtstag

Auner Josefine
Ruppersdorf zum 80. Geburtstag

Masser Maria
Söchau zum 90. Geburtstag
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Peyerl Anna
Söchau zum 90. Geburtstag

Prasch Johann
Söchau zum 80. Geburtstag

Stampfl Maria
Aschbach zum 85. Geburtstag

Rath Josef u. Maria
Söchau zur Eisernen Hochzeit

Schnepf Josefa
Tautendorf zum 80. Geburtstag



veranstaltungskalender

Buchpräsentation des Kindergartens Söchau  – 24.05.2012 Kulturhalle Söchau 18.00 Uhr

Frühschoppen des ESV Söchau  – 27.05.2012 10:30 Uhr Vereinshalle des ESV Söchau 

Schnitzelfest des ESV Ruppersdorf  – 10.06.2012 10:30 Uhr Halle Lang, Aschbach 31  
Weitere Infos: Veranstalter: USV Söchau

Pfarrfest  – 17.06.2012 Kulturhalle Söchau 

Schulfest der Volksschule Söchau  – 22.06.2012 Volksschule Söchau 

Lichterzauber im Kräutergarten  – 30.06.2012 Rosen-Kräutergarten Söchau

Vollmondwanderung  – 01.07.2012 19.30 Uhr Treffpunkt: Pfarrwiese
Veranstalter: Herbesco

Kick and learn - Fußballcamp – 09.07.2012 - 13.07.2012 Kräuterdorf-Stadion Söchau 
Nähere Informationen und Online-Anmeldung unter: www.kick-and-learn.at 

Dorffest des ESV Aschbach  – 14.07.2012 - 15.07.2012 Rund ums ESV-Haus Aschbach 
Samstag: Tanzabend, Sonntag: Frühschoppen

Schnitzelparty des Bauernbundes Ruppersdorf  – 22.07.2012 beim Haus Burkert
in Ruppersdorf 42 (Schrammelberg) 

Water-Soccer-Cup 2012  – 05.08.2012 Freibad Söchau
Veranstalter: Raiffeisenbank Großwilfersdorf

1. Söchauer Bio-Fest mit Country-Musik  – 10.08.2012 Kräutergarten Söchau  

Highlandgames  – 11.08.2012 Vereinshalle des ESV Söchau 
Veranstalter: Dufftown Rangers & Kilt Cats 

Straßenturnier des ESV Aschbach – 18.08.2012 Ortszentrum Aschbach 

Kabarett mit Klaus Eckel  – 01.09.2012 Kulturhalle Söchau
Veranstalter: Kulturbaustelle Söchau

Zellerfest  – 09.09.2012  

Herbstkränzchen des Seniorenbundes Söchau  – 16.09.2012 Kulturhalle Söchau 

Jubiläumskonzert des Gesangsverein Söchau   – 20.10.2012 Kulturhalle Söchau 
Wir feiern 90 Jahre Gesangsverein Söchau

Hexen-Kräuter-Wandertag   – 26.10.2012  

Oldie Nacht & Junger Wein  – 10.11.2012 Kulturhalle Söchau
Veranstalter: SPÖ Söchau


